
Der

TEPPICH

Der Gebetsraum ist mit einem Teppich
ausgelegt und wird aus hygienischen
Gründen ohne Schuhe betreten. Der
Farbe und dem Muster des Teppichs
sind keine Grenzen gesetzt, so dass
in den Moscheen Deutschlands
zahlreiche Variationen vorzufinden sind. 

Zu Zeiten des Propheten wurden Matten als
Gebetsteppich verwendet. In den Jahrhunderten
danach wurden immer mehr nach den Regeln
der Teppichkunst verzierte Kelims oder kleine
Teppiche dazu verwendet.
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